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Wer sind wir?



Die Apfelwirtschaft in Südtirol auf 
einem Blick



Das Südtiroler Apfelkonsortium

Marlene®
Die Apfelmarke Marlene® wurde 1995 von 

VOG gegründet. Sie wird vor allem auf dem 
italienischen und den südeuropäischen 

Märkten ein- gesetzt. Marlene positioniert 
ĝíÎê!Áýĝ!Ƃ¢ĊÎêĤØę!ÔØę!#ýĖØĄſ!ĨĄÔ!ĝÎêÁââĤ!ĝĊ!
einen direkten Bezug zum Ursprungsland 

Südtirol.

Südtiroler Apfel g.g.A.
Die Marke Südtiroler Apfel

g. g. A. wird von allen Südtiroler 
Vermarktungsbetrieben für die Exportware 
v.a. in Deutschland genutzt. Sie verleiht ein 

einheitliches Erscheinungsbild auf den 
ausländischen Märkten, garantiert die 

geografische Herkunft, die traditionelle 
Produktions- weise und die transparente 

Rückverfolgbarkeit.

Val Venosta
Die Apfelmarke Val Venosta ist die Marke 

von VI.P, Verband der Vinschgauer 
Produzenten für Obst und Gemüse. Sie 

bezeugt die Herkunft der Produkte aus dem 
Vinschgau, die besonders hohe Qualität des 

Bergobstes und die schonende 
Anbaumethode.
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Anbaugebiet

Å18.000 ha zwischen 200 und 

1.100 m.ü.d.M.

ÅEntspricht etwa 3% der 

Gesamtfläche von Südtirol

ÅDer Rest sind Gebirge, Wälder, 

Wiesen, Weiden, andere Kulturen 

und besiedelte Flächen

3 %

18.400 ha



ÅÜber 6.000 Apfelbauern

ÅDurchschnittliche Betriebsgröße = 3 ha

ÅDie meisten Betriebe sind Familienbetriebe

Familienbetriebe



Apfelernte

ÅJährlich etwa 900.000 Tonnen

ÅEntspricht ca. 8% der 

europäischen Ernte

ÅSüdtirol ist ein wichtigster Bio-

Apfel-Lieferanten der EU: Bis zu 

20% der in Europa produzierten 

Bio-Äpfel stammen aus Südtirol

8 %

BIO

1/4



Alpin- Mediterran geprägtes 
Klima



Alpin- Mediterran geprägtesKlima

200

1.100

Höhenlage
200-1.100 m

Frostberegnung
<0° Celsius
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Frühling
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Bepflanzung
Apfelblüte
Temperaturkontrolle
Frostberegnung
Ansiedelung von 
Bienenvölkern

Sommer
Ausdünnung
Bewässerung
Mulchen
Schädlingskontrollen

Herbst
Reifetest
Ernte
Düngung
Rodung alter Anlagen/ 
Bäume

Winter
Baumschnitt
Weiterbildung



Anbaumethoden 



Integrierter Anbau

Gesundes Pflanzengut und 
optimaler Standort für jede 

Sorte

Zuhilfenahme der 
Natur (z.B. Nützlinge) 

und schonende 
Pflegemaßnahmen

Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln 
erst bei Überschreiten

einer bedrohlichen 
Schadensschwelle

Schont und fördert die 
Nützlinge, nutzt die 

Widerstandskräfte der Natur

Regelmäßige Kontrollen 
der Bauern

Aufzeichnung aller 
Pflegemaßnahmen im 

Betriebsheft

Strenge Richtlinien der 
AGRIOS

Integrierter 
Anbau



Organisch-
biologisch

biologisch-
dynamisch

Arbeit nachnaturnahen
Methoden

Ablehnungvon 
chemisch-synthetischen
Pflanzenschutzmitteln
& Dünger

Es wird zusätzlich geprüft, ob
Maßnahmenin das 
ganzheitlicheÖkosystempassen

Einflussder Gestirneauf das 
Gedeihender Pflanzenwird
beachtet

BiologischerAnbau



Pflanzenschutzpyramide



ApfelsortenSüdtiroler Apfel g.g.A.



Markenäpfel

Pink Lady®

Kanzi®

Crimson Snow®

JazzԈ
AmbrosiaԈ

SweeTango®
RedPop®

Giga® envyԈ

yello®

Cosmic Crisp®

Joya® Tretenmit ihren eigenenMarkennamenauf.



Å13 {ĊęĤØĄ!ăíĤ!ƂåØĝÎêĬĤĿĤØę!

geografischer Angabeſƍ!

Südtiroler Apfel g.g.A. Ű 

Vermarktung mit 3 Marken

ÅVerschiedene 

Vertragssorten

Sorten, Marken und Vertragssorten



Das Gütesiegel garantiert 

1. Nachgewiesener Zusammenhang zwischen Herkunft, 
besonderer Qualität und Tradition des Produktes

2. Interessensgemeinschaft als Träger (Südtiroler
Apfelkonsortium)

3. Erzeugung, Verarbeitung und Herstellung in Südtirol

4. Umweltschonende Produktionsweise (IP/Bio)

5. Hohe Qualitätsstandards

6. Unabhängige Kontrollstelle

Geschützte geografische Angabe (g.g.A.)

Die geschützte geografische Angabe ist ein von der EU verliehenes Gütesiegel. 



Nachaktueller Disziplinarodnungist die g.g.A. 13 Sortenvorbehalten.

JedeSortewird nach folgendenParamenterndefiniert :

Äußeres Erscheinungsbild

Handelsklasse

Größe

chemische und physikalische Eigenschaften

ÅStrenge Kontrollen im Betrieb und im Lagerhaus

Geschützte geografische Angabe (g.g.A.)



ÅDer Apfel ist das wichtigste 
Exportprodukt Südtirols.

ÅHauptmarkt ist Italien (ca. 
40%)

ÅDer Apfel wird in über 70 
Länder exportiert.

ÅWichtige Exportmärkte 
sind Spanien, 
Deutschland oder die 
skandinavischen Länder. 

Der Südtiroler Apfel in der Welt
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Südtiroler Apfelkonsortium

Wie alles begann ...

Am Beginn stand eine Steuerungsgruppe: 7. Mai 2013

ÅDie Südtiroler Apfelwirtschaft hat erkannt, dass es nicht genügt, Höchstleistungen zu 
erbringen Ű ĝíØ!ăĬĝĝØĄ!ÁĨÎê!ûĊăăĨĄíĿíØęĤ!ĴØęÔØĄƍ!Ƃ¢Ĩ!EĨĤØĝ!ĨĄÔ!ĝĖęíÎê!ÔÁęĬÍØęſƋ

ÅEinsetzung einer Arbeitsgruppe, welche sich seither professionell um strategische 
Kommunikation und Imagepflege kümmert. 

ÅZiel war eine gemeinsame, koordinierte Kommunikation über die Gesamtleistung der 
Obstwirtschaft zur Stärkung der Reputation für den Südtiroler Obstbau.



Südtiroler Apfelkonsortium

Wie alles begann ...

  
ÅDefinition des Südtiroler Apfelkonsortium als einheitlicher Absender der verschiedenen 

Kommunikationsmaßnahmen.

ÅEntwicklung und Umsetzung eines langfristigen Kommunikationskonzeptes

ÅRegelmäßige Abstimmung der Arbeitsfortschritte und Planung mit der 
Steuerungsgruppe.



Südtiroler Apfelkonsortium

Das Team

Mitglieder der Arbeitsgruppe: 
Å SüdtirolerApfelkonsortium
Å VOG
Å VIP
Å SüdtirolerBauernbund
Å SüdtirolerBeratungsring
Å IDM Südtirol 

Bei Bedarf hinzugezogen: 
Å ALS, EURAC, LaimburgƐ



Südtiroler Apfelkonsortium

Zielgruppen



Südtiroler Apfelkonsortium

Ziele der Kommunikation



Südtiroler Apfelkonsortium

Themen & Botschaften



apfelwelt.it

Südtiroler Apfelkonsortium

Newsletter

1 monatlicher Newsletter

Aktuell über 1.200 Abonnenten



Südtiroler Apfelkonsortium

Medienarbeit


